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VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Kranich (Grus grus) 

Referenzzeitpunkt 2015 

Erhaltungsgrad (EHG) 
der Art1 

A 

Lebensräume der Art2 20 ha 

Zielformulierung 

Erhalt und Herstellung nachhaltig wiedervernässter, großräumiger und 
offener Moore. Sicherung von störungsfreien Schlafgewässern und 
Vorsammelplätzen. Sicherung von unzerschnittenen und störungsar-
men Nahrungsflächen in der Kulturlandschaft für rastende und über-
winternde Vögel. 
Freihalten der Verbindungsräume zwischen Nahrungshabitaten, Vor-
sammelplätzen und Schlafgewässern. 

Erhaltungsziel aufgrund 
des Verschlechterungs-
verbotes 
entspricht der aktuell 
ermittelten Lebens-
raumfläche 

Erhaltung der maßgeblichen Lebensräume des Kranichs im Planungs-
gebiet auf einer Fläche von 20 ha 

Wiederherstellungsziel 
aufgrund des Ver-
schlechterungsverbotes 
aufgrund von  

☐  Flächenverlust         

☐  ungünstiger GEHG     

Freiwillige Entwick-
lungsziele  

- 

Ziel-EHG A 

Ziel-Flächengröße 20 ha 
 

 

 
1 Erhaltungsgrad gemäß Brutvogelerfassung nach Bohlen & Burdorf 2017 
2 Lebensräume: Abkürzungen in Klammer gemäß „Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen; Olaf von Drachenfels; Stand 

März 2021“. Erlen-Bruchwäler (WA), Birken- und Kiefern- Bruchwälder (WB), naturnahe Stillgewässer (SO, SE) und damit verbun-
dene Verlandungsbereiche (VE), Sauergras,- Binsen- und Staudenriede (NS), Pfeifengras- Moorstadien (MP), sonstige Moordegenera-
tionsstadien (MD) artenarmes Extensivgrünland (GE´) und sonstiges Nasswiesen GN) 
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VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Krickente (Anas crecca) 

Referenzzeitpunkt 2015 

Erhaltungsgrad (EHG) 
der Art3 

Kein Erhaltungsgrad vorhanden 

Lebensräume der Art4 1,1 ha 

Zielformulierung 

Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades 
des Lebensraumes durch die Erhaltung und Förderung eines langfristig 
überlebensfähigen Bestandes. Bezogen auf die Lebensräume der Brut-
vögel ist insbesondere die Erhaltung und Entwicklung von stehenden 
Gewässern mit Flachwasserbereichen sowie Schlamm- und Schlickflä-
chen, tlw. auch in Feuchtwiesen mit Überstauungen und Gräben. 

Erhaltungsziel aufgrund 
des Verschlechterungs-
verbotes 
entspricht der aktuell 
ermittelten Lebens-
raumfläche 

Erhaltung der maßgeblichen Lebensräume der Krickente im Planungs-
gebiet auf einer Fläche von 1,1 ha 

Wiederherstellungsziel 
aufgrund des Ver-
schlechterungsverbotes 
aufgrund von  

☐  Flächenverlust         

☐  ungünstiger GEHG     

Freiwillige Entwick-
lungsziele  

- 

Ziel-EHG B 

Ziel-Flächengröße 1,1 ha 
 

 

 
3 Erhaltungsgrad gemäß Brutvogelerfassung nach Bohlen & Burdorf 2017 
4 Lebensräume: Abkürzungen in Klammer gemäß „Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen; Olaf von Drachenfels; Stand 

März 2021“. Naturnahe Hochmoorbereiche des Tieflandes (MHZ), Wollgrasstadien der Hoch- und Übergangsmoore (MW), Anmoor- 
und Übergangsmoorheiden (MZ), Birken- und Kiefern- Bruchwald (WB), Birken Pionierwälder (WP) 
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VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Mittelspecht (Dendrocopus medius) 

Erhalt stabiler, langfristig sich selbst tragender Populationen insbesondere durch den Erhalt von 
alten Höhlenbäumen mit rauer Borke, vor allem mit Höhlen im Bereich der Baumkronen und 
durch den Erhalt von Höhlenzentren. Vitale großkronige Alt- und Uralteichenbestände in Habi-
tatbaumgruppen und Totholz sind in ausreichendem Umfang dauerhaft und gut verteilt im ge-
samten Gebiet vorhanden. 

 

 

VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Schwarzspecht (Dryocopus martius) 

Erhalt strukturreicher Nadel-, Laub (Buchen)- und Mischwälder (mit Lichtungen, Schneisen etc.) 
in enger räumlicher Vernetzung  
Erhalt von ausreichenden Altholzanteilen und Habitatbaumgruppen im Wirtschaftswald, die als 
Netz von Habitatbäumen über den Waldbestand verteilt sind.  

Belassen von Totholz und Baumstubben als Nahrungshabitate,  
Erhaltung von Ameisenlebensräumen (lichte Waldstrukturen, Lichtungen, Schneisen).  

 

 

VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) 

Erhaltungsziel ist die Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustands des 
Lebensraumes und die Aufrechterhaltung und ggf. Wiederherstellung einer stabilen, sich 
langfristig selbst tragenden Population innerhalb des ursprünglichen Verbreitungsgebietes der 
Art. 
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VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Stockente (Anas platyrhynchos) 

Erhaltung und Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungsgrades des Lebensraumes durch die 
Erhaltung und Förderung eines langfristig überlebensfähigen Bestandes. Bezogen auf die 
Lebensräume der Brutvögel ist insbesondere die Erhaltung und Entwicklung von stehenden 
Gewässern mit Flachwasserbereichen sowie Schlamm- und Schlickflächen, tlw. auch in 
Feuchtwiesen mit Überstauungen und Gräben. 

 

 

VSG-Nr. 
33 

VSG-Name, ggf. Teilgebiet 
Schweimker Moor und Lüderbruch 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
UE 

Erhaltungsziele 

Wespenbussard (Pernis apivorus) 

Schutz der Brutplätze vor Störungen (Nestschutz, Ruhezonen im weiten Umfeld um die 
Nestbäume). Erhalt und Entwicklung von Altholzbeständen im Bereich traditioneller 
Brutvorkommen Erhalt und Entwicklung von Nahrungshabitaten in räumlichem Verbund mit 
Bruthabitaten (z.B. Magerrasen, Lichtungen, Brachflächen, Schneisen und Wegränder). 
Entschärfung gefährlicher Strommasten und Freileitungen im weiten Umfeld besetzter Reviere. 
Eindämmung der Gefährdung durch illegale Verfolgung. 

 

 


